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IRCITENZEITUNG
für das Bistum Aachen -Ausgabe Kempen /Viersen

Paten jetztschon ab der neunten Klasse aktiv
Ehrenamtler helfen Schütern der Gesamtschute Brüggen bei der Suche nach einem Ausbitdungsplatz

Das Projekt Ausbildungspa-
tenschaften an der Gesamt-
schule Brüggen der Katho-
lischen Arbeitnehmer-Bewe-
gung (KAB) Bracht hat mit
Beginn des neuen Schuljahres
eine Anderung erfahren.

Erstmalig starten die Paten-
schaften schon in der neunten
Klasse. ,,Wenn vor den Herbst-
ferien die Thementageswoche
läuft, dann ist das fär unsere
Neuntklässler direkt berufsori-
entierend. Hier stellen wir in
diesem Jahr zum ersten Mal
bereits für die neunten Schul-
jahre das Angebot Ausbil-
dungspatenschaften vor",
informiert Johannes Weiß, Ko-
ordinator Berufsorientierung
an der Gesamtschule Brüggen.

Das Angebot Ausbildungs-
patenschaften wird schon seit
vier Jahren angeboten, bislang
allerdings erst ab dem zehnten
Schuljahr. ,,Doch das ist zu
kurzfristig. Wir müssen früher
ansetzen, da einige Ausbil-
dungsplätze schon füihzeitig
vergeben werden und diese
dann nicht mehr zur Verfü-
gung stehen", erklärt Willi
Leven, Vorsitzender der Brach-
ter I(AB St. Mariä-Himmel-
fahrt.

Im ersten Jahr betreuten
acht Paten acht Schüler. Sie-
ben von ihnen erhielten einen
Ausbildungsplatz. Mittlerweile
sind es elf Paten im Alter von
36 bis über 70 Jahren, die die
Schüler betreuen. Wobei die
Nachfrage bei den Schülern

gang Jöres und Koordinator Johannes Wei[3 (v.t.). Foto: Treffer

nach einer solchen Unterstüt- neunte Schuljahr", sagt Hel-
zung steigt. ,,Wir brauchen mut Bovenkamp vom Vorstand
mehr Paten, alleine vor der KAB. BT
dem Hintergrund der Auswei- Info:Witli Leven,
tung des Angebotes auf das Tet.0 21 5717204.
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